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Lex 11: De Klock un de Woch 

Dat sühst du up de Sieden 24 & 25: 

Morgen früh Klock söss, kümmt de lütte Hex! Wat måken wi tau wecke      

Klocken- un Dachstiet, un is dat bi uns all gliek? Wi schnacken oewer uns   

Routinen an'n Dach un in de Woch, Hobbies un besünnere Höhepunkte. 

Hest Lust tau'n Utmålen? 



58 

Schnacken œwer dat Bild 

So kœnen Frågen tau dat 
Bild utseihn: 

Wat sühst du up de Biller?  

Wann steiht Emma morgens up? 

Wat måkt sei Klock acht ...?  

Wann möt sei los nå de Schaul?  

Wann is de Ünnerricht in de Schaul 
vörbi?  

Wann ett Emma Meddach?  

Wat måkt Emma nåmeddachs?  

Wat måkt sei Klock 8 an'n Åbend? 

Wat för'n Sport måkt Paul?  

An wat för'n Dach spälen Paul un 
Emma tausåmen?  

Wat kann ein dorup 
antwuurden? 

Ik seih ...  

Emma steiht Klock ... 

Klock acht sitt ...  

Sei möt Klock ...  

De Ünnerricht is ...  

Meddach ett Emma ... 

An'n Nåmeddach ...

Klock acht ...  

Paul späält ...  

De beiden spälen ... 
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Mit 'nanner schnacken 
Dialog 

Emma: 

Paul: 

Gistern hett mien Tant anraupen un wull mit mi schnacken. 
Un wat wull sei?  

Emma: 

Paul: 

Ik glöf, ehr wier langwielig. Sei wull nipping weiten, wat ik  
denn ganzen Dach so måk un woans dat in de Schaul so löppt. 
Un wat hest du ehr vertellt?  

Emma: 

Paul: 

Ik heff secht, dat ik an einen Schauldach ümmer half sœben 
upståh, Klock sœben Frühstück ät un dat ik Klock acht in de  
Schaul sitt.  
Dor sitten wi denn tausåmen!  

Emma: 

Paul: 

Ja, un Klock ein bün ik all wedder tauhus un wi äten Meddach. 
Un wat måkst du nåmeddachs?  

Emma: 

Paul: 

Du fröchst as mien Tant! 
Nee, ik späl dien Tant!   

Emma: 

Paul: 

Ach so, also ik späl ümmer mit Tüffel un wi beid spälen ok 
männichmål tausåmen. 
Ja, åwer bloots Friedachnåmeddach bet Klock söss un 
nich länger. Ji äten ja all so tiedig Åbendbrot.  

Emma: 

Paul: 

Ji ja ok, Paul.  
Ik möt ja ok all Klock acht tau Bedd gåhn. 

Emma: Ik lich denn ok all in't Bedd un bün düchtig mäud. 

(Emma måkt de Ogen tau un deit so, as wenn sei schnorkt) 

Paul: (lacht ´n bäten) Emma, hest du Lust Sünndach mit miene Fomilie 
einen Utfluch tau måken?  

Emma: Au ja, Paul. Dat is super! Ik fråch nåher miene Öllern. Wat 
måken wi?  
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Dau mål wat! 
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Dau mål wat! 

 

 

 

 

Vertell, wat ji an'n Sünndach måken! 

Schnack œwer dien Hobby/œwer dienen Sport! 

Schnack œwer dienen leifsten Dach! 

Säuk de Oma un vertell, wat sei in de Hand hett! 

Nu gifft dat Ferien! 

All Kinner freugen sik un nähmen sik väl vör: 

Jan secht: 

Ole secht: 

Tina secht: 

Lisa secht: 

An'n Måndach schlåp ik ierstmål orrich ut. 

An'n Dingsdach späl ik mit miene Frünn' 
Fautball.  

An'n Middwoch führ ik mit mien Mudder 
tau'n Inköpen.  

An'n Dunnersdach willen wi mien Oma 
besäuken.  

Krischan secht: An'n Friedach kümmt mien Tant ut Hamborg. 

Lena secht: 

Finn secht: 

An'n Sünnåbend dörf miene Fründin 
bi mi schlåpen. Denn schnacken wi  
lang in't Bedd.  

An'n Sünndach måken wi mit de  
ganze Fomilie 'ne Utfohrt an de 
Ostsee. Hoffentlich rägent dat nich! 

Un wat måkst du? 
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De lütte Hex 

Morgens früh Klock söss  

kümmt de lütte Hex.  

Morgens früh Klock sœben  

schellt sei gäle Rœben.  

Morgens früh Klock acht,  

dor ward Kaffee måkt.  

Morgens früh Klock nägen  

geiht' s ok rut bi Rägen.  

Morgens früh Klock teihn  

hålt sei Holt un Gräun.  

Füert an Klock elben,  

kåkt denn bet Klock twölben.  

Poggenbein un Krääft un Fisch - 

fix, mien Kinnings, kåmt tau Disch! 
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